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Alexander Zverev in Melbourne leicht in
die zweite Runde

Alexander Zverev erreichte das Achtelfinale mit einem
souveränen Sieg gegen seinen Lieblingsgegner bei den
Australian Open. Die deutsche Nummer eins gewann in

Melbourne gegen den Franzosen Adrian Mannarino mit 6:
3, 6: 3, 6: 1 und überlebte damit zum dritten Mal in Folge

die dritte Runde des ersten Grand Slam-Turniers der
Tennissaison. &amp;#8222;Ich freue mich über den Sieg

und bin froh, in drei Sätzen durchgekommen zu
sein&amp;#8220;, sagte Zverev. Für ihn war es der

sechste Sieg im sechsten Duell mit Mannarino. Allein im
vergangenen Jahr hatte der 23-Jährige dreimal gegen den

Linkshänder gewonnen. &amp;#8222;Die Duelle im letzten
Jahr waren alle &amp;hellip;

Alexander Zverev erreichte das Achtelfinale mit einem
souveränen Sieg gegen seinen Lieblingsgegner bei den
Australian Open.

Die deutsche Nummer eins gewann in Melbourne gegen den
Franzosen Adrian Mannarino mit 6: 3, 6: 3, 6: 1 und überlebte
damit zum dritten Mal in Folge die dritte Runde des ersten
Grand Slam-Turniers der Tennissaison. „Ich freue mich über den
Sieg und bin froh, in drei Sätzen durchgekommen zu sein“, sagte
Zverev. Für ihn war es der sechste Sieg im sechsten Duell mit
Mannarino. Allein im vergangenen Jahr hatte der 23-Jährige
dreimal gegen den Linkshänder gewonnen.

„Die Duelle im letzten Jahr waren alle eng. Ich war am Anfang
etwas müde, deshalb habe ich von Anfang an versucht, sehr
kraftvoll zu spielen“, sagte ein fröhlicher Zverev nach seiner



beeindruckenden Leistung. „Ich wollte, dass du nicht so lange in
der Hitze sitzen musst“, sagte er zum Publikum.

Zverev, der letzte deutsche Tennisprofi in Melbourne, trifft am
Sonntag auf Dusan Lajovic, Nummer 23. Der Serbe gewann
gegen Pedro Martinez aus Spanien mit 6: 7 (6: 8), 7: 5, 6: 1, 6: 4.
Dann wird es anders als am Freitag keine Zuschauer geben.
Aufgrund des Corona-Ausbruchs in einem Flughafenhotel ist die
australische Metropole erneut für fünf Tage gesperrt.

Bis einschließlich Mittwoch sind keine Fans in der Anlage im
Melbourne Park erlaubt. „Natürlich ist es eine Schande für jeden
Spieler. Tennis ohne Zuschauer ist anders. Wir spielen für die
Zuschauer, wir spielen für die Momente auf den großen Plätzen
vor 20.000 Menschen“, sagte Zverev. „Aber Gesundheit steht an
erster Stelle. Sie müssen sich um Ihr Land kümmern, das für die
Australier Australien ist, damit Sie das verstehen können. Ein
Tennisturnier ist derzeit nicht das Wichtigste auf der Welt für die
Menschen. Das Wichtigste ist die Gesundheit Und jetzt auch
darauf achten. „

Zverev begann sich in der Rod Laver Arena zu konzentrieren,
musste aber einen schwierigen Moment frühzeitig überstehen.
Als das Ergebnis 2: 2 war, hatte Mannarino zwei Breakballs, aber
die deutsche Nummer eins verteidigte sie beide zuversichtlich.
Stattdessen nahm er kurz darauf den Aufschlag von den
Franzosen und nahm den ersten Satz etwas später mit dem
ersten Satzball.

Auch im zweiten Satz hatte Zverev das Spiel immer unter
Kontrolle. Von den Bauchmuskelproblemen, die ihn seit Beginn
des Turniers, insbesondere beim Aufschlag, behindert hatten,
war diesmal nichts erkennbar. In den ersten beiden Sätzen traf
der gebürtige Hamburger zehn Asse in seinem Muskelshirt und
gab Mannarino mit seinem kraftvollen Spiel keine Chance.
„Trotzdem habe ich mich immer noch um meinen Körper
gekümmert. Aber hoffentlich wird es von Tag zu Tag besser“,
sagte Zverev.



Zu Beginn des dritten Abschnitts erlitt Zverev eine kleine
Schwächephase und musste im ersten Aufschlagspiel einen
Breakball abwehren. Aber Zverev überlebte diese kleine
Druckphase, machte kurz darauf eine Pause und hatte dann ein
leichtes Spiel. Nach 1:43 Stunden benutzte er seinen ersten
Matchball mit einem Ass.
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